
2.2. Verteilung

Vordergründig scheint sich aus der Tabelle über die Grünflächen­

verteilung im Stadtgebiet ein interessanter Trend zu ergeben.

Der Stadtkern, gleichzeitig der erste und kleinste Bezirk, verfügt

absolut über die größte Fläche an Grün. Mariatrost dagegen, der

äußerste, gemessen in Luftlinie vom Zentrum, besitzt den kleinsten

ausgewiesenen Grünflächenbereich.

Diese scheinbar paradoxe Situation findet ihre Erklärung in der

Tatsache, daß in der Tabelle nur die öffentlichen Grünflächen

berücksichtig wurden. Auf dem privaten Sektor ist das Angebot natürlich

genau umgekehrt. Öffentliche wie private zusammengenommen, ergibt

sich dadurch eine fast ideale gleichmäßige Verteilung mit einem hohen

Prozentanteil an der jeweiligen Bezirksfläche. Diese gleichmäßige

und starke Durchsetzung des Stadtgebiets mit Grün provozierte

wahrscheinlich auch den schmückenden Beinamen Gartenstadt.

Moderne städteplanerische Forderungen nach Durchgrünung des Stadt­

bildes stoßen in Graz denn auch ins Leere, da die Stadt dies­

bezüglich schon über hundert Jahre vorbildlich strukturiert ist.

Auch die Gründerzeit und die Jahrhundertwende vermochten nicht

extreme Verdichtungsgebiete wie in anderen Großstädten zu schaffen .

. wobei die Bezeichnung Großstadt, die Graz allein durch die Be~­

völkerungsanzahl zustünde, durch ehen diese Durchgrünung fast

übertrieben scheint. Graz wird nicht nur von spitzzüngigen Kritikern

als hypertrophes Dorf bezeichnet, sondern auch von den Einwohnern

oft als solches empfunden.

Der Mangel an stark verdichteten Stadtteilen bedeutet schlußendlich

aber auch, daß kein aktueller Begrünungsbedarf besteht. Die Schaffung

eines neuen großen Parks ist weder notwendig noch aktuell. Notwendig

ist, was auch praktiziert wird, die punktuelle Grünflächenschaffung

bei Wbhnquartieragglomerationen und die wenigstens partielle Sicherung

des Stadtrandgrüns,bevor es der expandierenden Verbauung zum Opfer

fällt.
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Flächen, Grünflächen und Einwohner der Grazer Bezirke

Bezirk Name Fläche (in ha) EW GF GF (ha)

I Innere Stadt· 116 4261 20 38,9852

II St.Leonhard 183 15147 20 3,6459

III Geidorf 550 22851 14 13,4452

IV Lend 370 26363 30 17,7165

V Gries 505 25065 35 8,1495

VI Jakomini 406 28250 16 12,6032

VII Liebenau 799 12610 5 0,4951

VIII St.Peter 886 9426 8 4,3592

IX Waltendorf 448 10925 7 1,1647

X Ries 1016 5717 4 0,9200

XI Mariatrost 1399 6473 6 0,2965

XII Andritz 1847 14175 8 2,4003

XIII Gösting 1083 10092 8 2,3654

XIV Eggenberg 779 15874 16 7,4433

XV Wetze1sdorf 577 11994 6 2,1541

XVI Straßgang 1175 12574 8 0,9259

XVII P-untigam 617 7195 5 1,5020

12756 238992 216 118,5711 ha
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